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Nachricht im Bild: Waldtyp prägt Vogelgemeinschaft ganzjährig
Forschende der Uni Jena, des Deutschen Zentrums für integrative Biodiversitätsforschung (iDiv) und der
Nordwestdeutschen Forstlichen Versuchsanstalt haben gezeigt, dass sich Vogelgemeinschaften in
unterschiedlichen Waldtypen das ganze Jahr über unterscheiden. Für die Studie setzte das Team um
Esther Felgentreff und Prof. Markus Bernhardt-Römermann auf akustisches Monitoring: Auf 22
Waldflächen rund um Jena zeichneten Geräte Vogelstimmen auf, die anschließend KI-gestützt
ausgewertet wurden. Die Ergebnisse weisen auf die Bedeutung vielfältiger Waldstrukturen für die
Vogeldiversität hin.

Mehr erfahren

FORSCHUNG

Leben und Tod in der Bronzezeit
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Ein internationales Forschungsteam unter
Beteiligung des Seminars für Ur- und
Frühgeschichtliche Archäologie der Uni Jena hat im
Fachmagzin „Nature Communications“
Studienergebnisse veröffentlicht, die erstmals
detaillierte Einblicke aus biomolekularer und
archäologischer Perspektive in das Leben der
Menschen in Mitteleuropa während der späten
Bronzezeit (ca. 1300–800 v. Chr.) liefern. Diese
„Urnenfelderzeit“ genannte Epoche war durch
kulturelle Veränderungen wie die namensgebende
Einführung der Brandbestattung gekennzeichnet.
Die interdisziplinären Analysen der Studie liefern
Informationen zur Abstammung, Mobilität,
Ernährung, Gesundheit und zu
Bestattungspraktiken.

Foto: Hauke Arnold

Mehr erfahren

Die Uni Jena ist dem europäischen Netzwerk CoARA (Coalition for Advancing Research Assessment)
beigetreten, das neue Maßstäbe für die Bewertung wissenschaftlicher Leistungen entwickeln will. Ziel ist
es, Forschung stärker qualitativ zu bewerten, statt sich vor allem an Publikationszahlen und Impact-
Faktoren zu orientieren. Zudem sollen vielfältige wissenschaftliche Leistungen und Open-Science-
Praktiken stärker berücksichtigt werden. Mit dem Beitritt verpflichtet sich die Uni Jena, innerhalb eines
Jahres einen Aktionsplan zu erarbeiten. Forschende können sich in den kommenden Monaten über
verschiedene Beteiligungsformate in diesen Prozess einbringen. Interessierte können sich per E-Mail an
coara@uni-jena.de melden.

Mehr erfahren (Englisch)

Die Stabsstelle Digitale Universität hat einen interaktiven Selbstlernkurs zum Einsatz generativer KI für
Lehrende entwickelt, der zentrale Fragen und typische Unsicherheiten von Lehrenden im Umgang mit
generativer KI aufgreift. Mit einem Arbeitsaufwand von etwa 120 Minuten bietet er eine kompakte
Orientierung und einen ersten strukturierten Einstieg in den Einsatz generativer KI in Lehr- und
Prüfungskontexten.
Der Kurs ist auf Deutsch und Englisch verfügbar und nach der Anmeldung mit dem URZ-Login auf Moodle
zugänglich.

Mehr erfahren

Mehr Qualität statt Quantität in der Forschung

LEHRE

genKI-Führerschein für Lehrende

TRANSFER

Jetzt anmelden zum „Forsche Schüler“-Tag am Beutenberg-Campus
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Am 23. April lädt der Beutenberg-Campus zum
15. Mal zum „Forsche Schüler“-Tag ein. Insgesamt
150 Schüler*innen ab der 8. Klasse haben die
Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulissen von
Forschung und Entwicklung zu werfen und einen
Tag lang Wissenschaft auszuprobieren. Die
Teilnehmenden haben die Wahl zwischen neun
Angeboten aus der Physik und den
Lebenswissenschaften. Von der Uni Jena beteiligen
sich das Zentrum für Molekulare Biomedizin, der
Exzellenzcluster „Balance of the Microverse“ sowie
die Lichtwerkstatt am Abbe Center of Photonics.
Anmeldungen sind bis 21. April möglich.

Foto:  MPI-CE | Angela Overmeyer

Mehr erfahren

Im öffentlichen Dienst haben Dienstjubiläen nach 25 und 40 Jahren eine lange Tradition und spiegeln die
Wertschätzung für den kontinuierlichen Einsatz für den öffentlichen Sektor wider. Zusätzlich dazu möchte
die Uni Jena auf Anregung des Präsidenten Prof. Andreas Marx in Zukunft zweimal jährlich diejenigen
Beschäftigten würdigen, die der Universität besonders langjährig verbunden sind. Damit soll die Bedeutung
von Engagement und Beständigkeit für eine erfolgreiche und lebendige Universitätsgemeinschaft
hervorgehoben werden. Los geht es am 23. April 2026 mit einer Festveranstaltung in der Aula, zu der das
Präsidium die Beschäftigten, die seit dem 1. August 2023 die Grenze von 20, 30 oder 40 Jahren
Betriebszugehörigkeit überschritten haben, eingeladen hat.

Mehr erfahren

Die Uni Jena beteiligt sich am 28. März an der Earth
Hour 2026, einer weltweiten Aktion des WWF für
mehr Klimaschutz. Gemeinsam mit dem Green
Office und dem Dezernat 4 werden um 20.30 Uhr
für eine Stunde verschiedene Außenbeleuchtungen
auf dem Campus abgeschaltet. Auch Mitarbeitende
können ein Zeichen setzen, indem sie die
Beleuchtung in ihren Büros und Arbeitsbereichen
ausschalten. Mit der Teilnahme macht die Uni Jena
auf den verantwortungsvollen Umgang mit Energie
aufmerksam und beteiligt sich sichtbar an einer
internationalen Initiative für mehr Klimaschutz.

Mehr erfahren

Foto: Steffen Walther/Stadt Jena; Bearbeitung:
Klimaschutzagentur Jena

Die Uni Jena unterstützt eine Aktion der
Regionalgruppe Thüringen des Fatigatio e. V.
Bundesverband ME/CFS und der LiegendDemo

COMMUNITY

Ehrung für langjährige Betriebszugehörigkeit

Uni Jena beteiligt sich an Earth Hour

Socken spenden für einen guten Zweck
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Thüringen, um auf die Erkrankung Myalgische
Enzephalomyelitis (ME) aufmerksam zu machen.
Unter dem Motto „Missing Socks, Missing Lives“
(Verschwundene Socken, verschwundene Leben)
sollen am 8. August 15.000 Socken auf
Wäscheleinen in der Erfurter Innenstadt aufgehängt
werden – jede Socke symbolisiert einen Menschen
in Thüringen, der an ME erkrankt ist. Bis Ende April
steht vor dem Uni-Shop eine blaue Tonne, in der
gespendete Socken gesammelt werden. Dabei ist
es ganz egal, ob die Socken neu oder alt, einzeln
oder paarweise, mit Loch oder ganz abgegeben
werden – Hauptsache, sie sind gewaschen. 

Mehr erfahren

Mehr zum Thema ME/CFS für Studierende und
Lehrende

Foto: Laura Weißert/Uni Jena

Unter dem Titel „Bläserquintett trifft Klavier“ präsentiert das Quintetto Abbraccio am Samstag, 21. März,
um 17 Uhr ein Programm zwischen Wiener Klassik und südamerikanischen Klangwelten. Gespielt werden
Wolfgang Amadeus Mozarts Klavierquintett Es-Dur KV 452, Paul Taffanels Bläserquintett g-Moll, Musik
von Alexander Zemlinsky sowie eine Suite von Julio Medaglia mit Tango, São-Paulo-Walzer und Chorinho.
Mitwirkende sind Ingo Kleppe am Klavier sowie Lisa Helbig, Tankred Schwarz, Karla Tolzin-Banasch, Ulrike
Leich-Birkhan und Ute Reichmann-Grzimek. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Um bestehende Partnerschaften der Uni Jena zu
stärken und die Zusammenarbeit weiter
auszubauen, besuchten Prof. Christoph Vatter und
Nils-Christian Terp vom Bereich Interkulturelle
Wirtschaftskommunikation sowie Dr. Claudia
Hillinger vom Internationalen Büro die Obafemi
Awolowo University in Ile-Ife und die University of
Ilorin – beide in Nigeria.
Dabei bekräftigten die Beteiligten gemeinsame
Vorhaben und loteten neue Ansätze für
Kooperationen aus. Bei den Gesprächen lag ein
besonderer Schwerpunkt auf Projekten zur
nachhaltigen Entwicklung im globalen Süden.

Foto: University of Ilorin

Mehr erfahren

Kammerkonzert in der Aula am 21. März

NETZWERK

Delegation besucht Partneruniversitäten in Nigeria
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Am 26. Juni lädt die Uni Jena zum
Universitätssommerfest ein. Botanischer Garten,
Griesbachgarten und das Gelände des
Planetariums werden dann erneut zum
sommerlichen Festareal mit Musik, Kultur,
Mitmachangeboten und gastronomischer Vielfalt.
Beschäftigte der Uni Jena können ab sofort im Uni-
Shop vor Ort oder online bis zu zwei ermäßigte
Tickets für sich und eine Begleitperson erwerben.
Reguläre Tickets gibt es im Uni-Shop, an der Kasse
des Botanischen Gartens, in der Tourist-Information
sowie online als print@home-Tickets.

Foto: Christoph Worsch

Zum Ticket-Verkauf

Die Abteilung Personalentwicklung hat die neuen Inhouse-Fortbildungen für das Sommersemester 2026
veröffentlicht. Beschäftigte der Uni Jena können alle Angebote über das Qualifizierungsportal buchen. Das
Programm umfasst u. a. Workshops der Reihe „Führungsimpulse“ für Beschäftigte mit
Führungsverantwortung, Onboardingveranstaltungen für neue Mitarbeitende sowie mehrwöchige
Englischkurse. Darüber hinaus können Formate zur besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie gebucht
werden.

Mehr erfahren

Prof. Manja Marz (im Bild mit Go-Profi Michael
Redmond), Professorin für RNA-Bioinformatik und
Hochdurchsatzverfahren der Uni Jena, ist neue
Amateur-Weltmeisterin im Strategiespiel Go. Am
13. März gewann sie die „Senko Cup World
Amateur Women’s Go Championship“ in Tokio. In
dem international besetzten Teilnehmerinnenfeld
setzte sich Marz gegen starke Gegnerinnen aus
Asien, Europa und Amerika durch. Das Preisgeld
von 300.000 Yen (ca. 1.640 Euro) will Prof. Marz in
spezielle Go-Bretter für Seheingeschränkte
investieren.

Foto: Alexander Kiel

Mehr erfahren

SERVICE

Vorverkauf für das Uni-Sommerfest gestartet

Neue Inhouse-Fortbildungen im Sommersemester 2026

PERSONALIA

Go-Weltmeistertitel für Prof. Manja Marz

Uni-Tischler erfolgreich bei Landeswettbewerb

https://www.uni-shop-jena.de/p/karten-fuer-das-sommerfest-am-26-06-2026
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Im Rahmen der Sonderschau „Die Gute Form 2026“
hat der Landesinnungsverband des Holz- und
Kunststoffverarbeitenden Handwerks Thüringen
am 7. März die besten Gesellenstücke des
Nachwuchses im Freistaat ausgezeichnet. Die
ersten beiden Plätze gingen an zwei ehemalige
Azubis der Uni Jena, die inzwischen als Gesellen in
der Uni-Tischlerei tätig sind. Eine Fachjury
bewertete die eingereichten Gesellenstücke nach
gestalterischen, konstruktiven und handwerklichen
Kriterien. Mit seinem Phonomöbel mit entkoppelter
Plattenspielerauflage, integriertem Verstärker und
Lautsprechern sicherte sich Friedrich Ronneberger
(Foto) Platz 1. Julius Scheibel belegte mit seinem
Spieltisch mit integrierten Schubladen den zweiten
Platz. Beide haben jeweils etwa 140 Stunden Arbeit
in ihr Werk gesteckt.

Foto: Uni Jena

View newsletter in browser
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An international research team, including members
of the Department of Archaeology of Prehistory to
the Middle Ages at the University of Jena, has
published study findings in the journal “Nature
Communications” that, for the first time, offer
detailed insights from a biomolecular and
archaeological perspective into the lives of people
in Central Europe during the Late Bronze Age
(c. 1300–800 BC). This era, known as the “Urnfield
period”, was characterized by cultural changes
such as the eponymous introduction of cremation
burial. The study’s interdisciplinary analyses
provide information on ancestry, mobility, diet,
health and burial practices.

Image: Hauke Arnold

Learn more

News in a picture: Forest type shapes bird communities year-round
Researchers from the University of Jena, the German Centre for Integrative Biodiversity Research (iDiv)
and the Northwest German Forest Research Institute have shown that bird communities in different forest
types vary throughout the year. For the study, the team led by Esther Felgentreff and Prof. Markus
Bernhardt-Römermann relied on acoustic monitoring: devices recorded bird calls across 22 forest sites
around Jena, which were then analysed using AI. The results highlight the importance of diverse forest
structures for bird diversity.

Learn more

RESEARCH

Life and death in the Bronze Age

Quality over quantity in research
The University of Jena has joined the European network CoARA (Coalition for Advancing Research
Assessment), which aims to develop new standards for evaluating academic achievements. The aim is to
place greater emphasis on the quality of research rather than focusing primarily on publication numbers
and impact factors. In addition, greater consideration is to be given to diverse academic achievements and
open science practices. By joining, the University of Jena has committed to drawing up an action plan
within a year. Researchers will be able to contribute to this process over the coming months through
various participation formats. Those interested can get in touch by mailing coara@uni-jena.de.

Learn more

TEACHING

genAI license for lecturers
The Office for Digital Transformation has developed an interactive self-study course on the use of
generative AI for lecturers, which addresses key questions and common uncertainties lecturers face when

https://www.uni-jena.de/en/395835/life-and-death-in-central-europe-in-the-late-bronze-age
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On 23 April, Beutenberg Campus is hosting the 15th
“Forsche Schüler” Day. A total of 150 pupils from
Year 8 onwards will have the opportunity to take a
look behind the scenes of research and
development and get a taste of science for a day.
Participants can choose from nine activities in the
fields of physics and the life sciences. From the
University of Jena, the Center for Molecular
Biomedicine, the Cluster of Excellence “Balance of
the Microverse” and the Lichtwerkstatt of the Abbe
Center of Photonics are taking part. Registrations
are open until 21 April.

Image:  MPI-CE | Angela Overmeyer

Learn more (German only)

On 28 March, the University of Jena will participate
in Earth Hour 2026, a global campaign organized by
the WWF to promote climate protection. In
collaboration with the Green Office and the Division
for Construction and Facility Management, various
outdoor lights on campus will be switched off for
one hour from 8.30 pm. Staff can also make a
statement by switching off the lights in their offices
and workspaces. By taking part, the University of

working with generative AI. Taking around 120 minutes to complete, it offers a concise overview and a
structured introduction to the use of generative AI in teaching and assessment contexts.
The course is available in German and English and can be accessed on Moodle after logging in with the
URZ login.

Learn more

TRANSFER

Registrations open for the “Forsche Schüler” Day at Beutenberg Campus

COMMUNITY

Recognition for long-term service
In the public sector, anniversaries marking 25 and 40 years of service have a long tradition and reflect the
appreciation for continuous dedication to the public sector. In addition, at the suggestion of President
Prof. Andreas Marx, the University of Jena intends to recognize, twice a year from now on, those staff
members who have been working at the University for a particularly long time. The aim is to highlight the
importance of commitment and consistency for a successful and vibrant university community. This will
begin on 23 April 2026 with a ceremony in the auditorium, to which the Executive Board has invited staff
who, since 1 August 2023, have reached the milestone of 20, 30 or 40 years’ service.

Learn more (German only)

University of Jena joins Earth Hour

https://www.beutenberg.de/veranstaltungen/forsche-schueler-tag
https://marktplatz.uni-jena.de/en/product/genki-fuehrerschein-fuer-die-lehre/
https://www.uni-jena.de/393118/ehrung-langjaehriger-betriebszugehoerigkeit-zur-friedrich-schiller-universitaet-jena


Jena is raising awareness of the responsible use of
energy and visibly participating in an international
initiative for greater climate protection.

Learn more (German only)

Image: Steffen Walther/City of Jena; edited by Climate
Protection Agency Jena

The University of Jena is supporting a campaign
organized by the Thuringia regional group of
Fatigatio e. V. (the German ME/CFS Association)
and LiegendDemo Thüringen to raise awareness of
the disease myalgic encephalomyelitis (ME). Under
the slogan “Missing Socks, Missing Lives”, 15,000
socks are to be hung on washing lines in Erfurt city
centre on 8 August—each sock symbolizes a
person in Thuringia who lives with ME. Until the end
of April, a blue bin will be placed in front of the Uni-
Shop to collect donated socks. It doesn’t matter
whether the socks are new or old, single or in pairs,
with holes or intact—as long as they are washed.

Learn more (German only)

More information on ME/CFS for students and
lecturers (German only)

Image: Laura Weißert/Uni Jena

Sock donations for a good cause

Chamber concert in the auditorium on 21 March
Under the title “Wind Quintet Meets Piano”, the Quintetto Abbraccio will present a programme ranging from
Viennese Classicism to South American soundscapes on Saturday, 21 March, at 5 pm. The programme
includes Wolfgang Amadeus Mozart’s Piano Quintet in E flat major KV 452, Paul Taffanel’s Wind Quintet in
G minor, music by Alexander Zemlinsky, and a suite by Julio Medaglia featuring a tango, a São Paulo waltz
and a chorinho. The performers are Ingo Kleppe on piano, along with Lisa Helbig, Tankred Schwarz, Karla
Tolzin-Banasch, Ulrike Leich-Birkhan and Ute Reichmann-Grzimek. Admission is free, but donations are
welcome.

NETWORK

Delegation visits partner universities in Nigeria
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To strengthen existing partnerships of the
University of Jena and further expand cooperation,
Prof. Christoph Vatter and Nils-Christian Terp from
the Department of Intercultural Business
Communication, along with Dr Claudia Hillinger
from the International Office, visited Obafemi
Awolowo University in Ile-Ife and the University of
Ilorin—both in Nigeria.
During the visit, the participants reaffirmed joint
projects and explored new avenues for
cooperation. The discussions focused in particular
on projects relating to sustainable development in
the Global South.

Image: University of Ilorin

Learn more

On 26 June, the University of Jena is hosting its
annual Summer Festival. The Botanical Garden,
Griesbachgarten and the planetarium grounds will
once again be transformed into a festive summer
venue featuring music, cultural events, hands-on
activities and a wide range of food and drink. Staff
at the University of Jena can now purchase up to
two discounted tickets for themselves and a guest
at the Uni-Shop on site or online. Standard tickets
are available at the Uni-Shop, at the Botanical
Garden ticket office, at the Jena Tourist Information
Office and online as print@home tickets.

Image: Christoph Worsch

To buy tickets (German only)

Prof. Manja Marz (pictured with professional Go
player Michael Redmond), Professor of RNA

SERVICE

Tickets now on sale for the University Summer Festival

New in-house training courses for the 2026 summer semester
The Section for Staff Development has published the new in-house training courses for the 2026 summer
semester. Staff at the University of Jena can book all courses via the Qualification Portal. The programme
includes, among other things, workshops from the “Führungsimpulse” (leadership impulses) series for
staff with managerial responsibilities, onboarding events for new staff, and English courses lasting several
weeks. In addition, courses designed to help employees balance work and family life can be booked.

Learn more

PEOPLE

Go World Championship title for Prof. Manja Marz
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Bioinformatics and High-Throughput Analysis at
the University of Jena, is the new amateur world
champion in the strategy game Go. On 13 March,
she won the “Senko Cup World Amateur Women’s
Go Championship” in Tokyo. In a field of
international competitors, Marz prevailed against
strong opponents from Asia, Europe and America.
Prof. Marz intends to invest the prize money of
300,000 yen (approx. 1,640 euros) in special Go
boards for the visually impaired.

Image: Alexander Kiel

Learn more

As part of the special exhibition “Die Gute Form
2026” (Good Form), the Thuringian State Guild
Association of Wood and Plastics Craft Trades
honoured the best journeyman’s pieces by young
talent in the Free State on 7 March. The top two
places went to two former apprentices from the
University of Jena, who now work as journeymen in
the university carpentry workshop. A panel of
experts assessed the submitted journeyman’s
pieces according to design, construction and
craftsmanship criteria. Friedrich Ronneberger
(photo) secured first place with his record cabinet,
featuring a decoupled turntable support, integrated
amplifier and speakers. Julius Scheibel took
second place with his games table featuring
integrated drawers. Both put around 140 hours of
work into their pieces. Image: Uni Jena

University carpenters successful in state competition
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